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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

TK Berenbostel IV : TuS Gümmer VII 
Freitag, 08.09.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TK Berenbostel IV in der 2. Kreisklasse Herren 
Gruppe 07

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TK Berenbostel IV, als
Rüdiger Friedrichs sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TuS Gümmer
VII perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hofmann und Friedrichs, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TK
Berenbostel IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hofmann / Plautz gelang es Hübner / Schmidt zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen
Samtlebe und Bannert bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tomczak und Glockemann ab
Ballwechsel 1. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln
endete. Mit nur einem Satzverlust gingen im Anschluss Friedrichs / Persydsky gegen Gabriel / Wirth
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jan Hofmann gewann sein Spiel gegen Niklas
Tomczak überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Rainer
Samtlebe verpasste es anschließend mit einem 1:3 gegen Frank Hübner, einen Punkt für sein Team
zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Rüdiger Friedrichs hatte
daraufhin gegen Patrick Gabriel, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:7, 11:7
dagegen keine Schwierigkeiten. Keine Chancen ließ Thomas Bannert beim 3:0 seinem Gegner
Mathias Schmidt. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Sascha Plautz hatte seinen Gegner Matthias Glockemann beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff. Keinen Punkt beisteuern konnte Sergey Persydsky im Spiel gegen Jens Wirth,
das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TK Berenbostel IV und des TuS Gümmer VII. Beim 3:1-Erfolg von Jan Hofmann gegen
Frank Hübner ging nur der erste Satz verloren. Auf verlorenem Posten stand Rainer Samtlebe in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Niklas Tomczak, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. 2 Sätze lang fand Rüdiger Friedrichs
gegen Mathias Schmidt keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel derweil doch noch in fünf
Sätzen gewann. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.09.2023 gegen den
TSV Stelingen, während der TuS Gümmer VII am 06.10.2023 gegen den SV Marienwerder III antritt.

 Statistik:
 TK Berenbostel IV

Doppel: Hofmann / Plautz 1:0, Samtlebe / Bannert 0:1, Friedrichs / Persydsky 1:0 
Einzel: J. Hofmann 2:0, R. Samtlebe 1:1, R. Friedrichs 2:0, T. Bannert 1:0, S. Plautz 1:0, S.
Persydsky 0:1 

 TuS Gümmer VII
Doppel: Tomczak / Glockemann 1:0, Hübner / Schmidt 0:1, Gabriel / Wirth 0:1 
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Einzel: F. Hübner 1:1, N. Tomczak 0:2, M. Schmidt 0:2, P. Gabriel 0:1, J. Wirth 1:0, M. Glockemann
0:1


